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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll Dienstag, 24. Januar 2023

Biotonne  Dienstag, 24. Januar 2023

Gelber Sack  Freitag, 13. Januar 2023

Papiertonne   Freitag, 20. Januar 2023
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Öffentliche Gemeinderatssitzung  

Am Dienstag, dem 17.01.2023, findet um 19.00 Uhr, im Vereins-
raum der Rulamanschule, Böhringer Str. 10/1 eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt.

Die Bürgerschaft wird dazu herzlich eingeladen.

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Sofern Tagesordnungspunkte gegen 22.00 Uhr noch nicht be-
handelt wurden, werden diese auf den nächsten Sitzungstermin 
am 24.01.2023, ab 19.00 Uhr, vertagt.

Tagesordnung

Ö f f e n t l i c h

1. Anfragen

2. Bauangelegenheiten:
a. Anbau Balkon mit Außentreppe an bestehendes Wohnhaus 

mit Garage, Flst. 1203/1, Hofener Weg 32

3. Hebesatzsatzung

4. Genehmigung von Spenden

5. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

6. Einwohnerfragen

7. Sonstiges

Grabenstetten, 9. Januar 2023

Roland Deh
Bürgermeister

Selbstablesung der Wasserzähler - 
Erinnerung!

Die Ablesung der Wasserzähler steht wieder an.

Wir bitten alle Hauseigentümer, die Ablesung Ihres/Ihrer Zähler 
vorzunehmen und dem Bürgermeisteramt mit der Angabe von 
Straße und Hausnummer mitzuteilen.

Die Verwaltung nimmt die Zählerstände schriftlich, per E-Mail 
an info@grabenstetten.de, telefonisch unter 941504-0 oder per 
Fax unter 941504-44 entgegen. Außerdem besteht die Möglich-
keit, den Zählerstand mithilfe eines Vordrucks zu melden. Den 
Vordruck finden Sie auf unserer Homepage www.grabenstetten.
de unter dem Reiter Rathaus & Service – Rathaus Service –  
Rathausvordrucke – Finanzwesen – Zählerstand Wasseruhr.

Die Zählerstände werden mit Ablesedatum erfasst und system-
seitig zum 31.12. des Jahres hochgerechnet. Auf der Abrech-
nung taucht somit ein hochgerechneter Zählerstand auf und 
nicht exakt der von Ihnen gemeldete.

Bei Fragen steht Ihnen das Bürgermeisteramt gerne zur Verfü-
gung.

Christbaumsammlung 
am Samstag, 14. Januar 2023

Für die Finanzierung der Jugendarbeit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde werden am Samstag, den 14. Januar 2023 ab 9.30 Uhr 
die am Straßenrand abgelegten Christbäume eingesammelt. Es 
wird eine Spende erbeten, die am Baum angehängt werden kann. 
Herzlichen Dank an alle Spender!

Landesfamilienpass

Gutscheinhefte 2023 sind eingetroffen!

Die Inhaber des Landesfamilienpasses können ab sofort das 
Gutscheinheft 2023 beim Bürgermeisteramt Grabenstetten, 
Bürgerbüro, Böhringer Straße 10 abholen. Wir bitten um Be-
achtung, dass die Gutscheinhefte nur gegen Vorlage des Lan-
desfamilienpasses sowie den nicht verwendeten Gutschein-
karten von 2022 ausgegeben werden dürfen!

Bei Kindern über 18 Jahren ist die fortdauernde Berechtigung 
nachzuweisen (Nachweis über Kindergeldbezug). Kann der 
Kindergeldbezug bei 18-jährigen und höher nicht nachgewie-
sen werden, wird kein Gutscheinheft mehr ausgehändigt und 
der Pass ist dem Bürgermeisteramt zurückzugeben. Außerdem 
kann beim Bürgermeisteramt auch ein Antrag auf Ausstellung eines 
Landesfamilienpasses gestellt werden. Der Landesfamilienpass 
wird an eine Familie kostenlos abgegeben und ist einkommens-
unabhängig.

Wer erhält den Landesfamilienpass?
Er wird auf Antrag und bei Nachweis der Voraussetzungen aus-
gestellt an
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten 

Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Hartz IV be-

rechtigt sind und die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Was kann man mit dem Landesfamilienpass anfangen?
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2023 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 22-mal 
die staatlichen Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen 
in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt 
besuchen. Daneben kann er mit der Gutscheinkarte noch weitere 
21 nichtstaatliche Einrichtungen besuchen. Bei jedem Besuch ist 
der entsprechende Gutschein abzugeben.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden, 
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde Stutt-
gart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie Stutt-
gart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Württem-
bergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Landes-
museum Konstanz, Technomuseum Mannheim, Schloss Heidel-
berg, Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten 
Schwetzingen, Haus der Geschichte Stuttgart, Deutschordens-
museum Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medien-
technologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien 
Eintritt.

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen Gut-
schein, können mit den sechs Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ - 
auch mehrfach im Jahr - kostenfrei besucht werden. Es ist nicht 
möglich, die staatlichen Schlösser und Gärten und die staatlichen 
Museen mit speziellem Gutschein auch mit einem Gutschein 
„Sonstige Objekte“ mehrfach zu besuchen.

Seit dem Jahr 2010 wird die Broschüre „Staatliche Schlösser und 
Gärten“ von der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr neu auf-
gelegt. Die SSG hat aber eine Vielzahl von Flyern zu den einzelnen 
Objekten sowie eine Übersichtskarte auf ihrer Homepage  
(www.schloesser-und-garten.de) t. Dort ist auch eine Liste aller 
Objekte der SSG eingestellt, in denen der Landesfamilienpass 
Gültigkeit hat. 
(https://www.schloesser-und-gaerten.de/besucherinformation/ 
verguenstigungen/landesfamilienpass/).

Bei Verlust darf ein neuer Pass ausgestellt, aber keine weitere 
Gutscheinkarte ausgegeben werden, da diese ein bargeldwerter 
Vorteil ist.

Nutzung des Passes auch ohne Gutschein
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration 
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(https://sozial-ministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/
familie/leistungen/landesfamilienpass) ist eine Liste aller staatli-
chen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie 
eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 14.02.2023, Baugesuch bis Freitag, 27.01.2023 
einzureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.

Aufgrund der papierlosen Büroorganisation müssen dem
 Bürgermeisteramt auch sämtliche Antragsunterlagen als pdf-
Datei zugestellt werden.

Wir bitten um Beachtung!
Bürgermeisteramt

Evangelischer Kindergarten Grabenstetten 
erhält „E-Mail-Spende“ der Netze BW
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unternehmens 
unterstützt Vereine 

Grabenstetten. Die Freude war Eva Klingler vom Evangelischem 
Kindergarten Grabenstetten deutlich ins Gesicht geschrieben: Die 
Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW hatte einen unverhofften 
Betrag in Höhe von 183,56 Euro in die Vereinskasse gespült. Mit 
dieser Aktion verfolgt die Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht 
mehr per Brief, sondern per E-Mail zu informieren, dass der Stand 
ihres Stromzählers wieder abgelesen werden muss. Die dadurch 
eingesparten Kosten gibt die Netze BW in Form einer Spende an 
gemeinnützige Organisationen vor Ort weiter. Wie jetzt an den 
Evangelischen Kindergarten Grabenstetten. Außerdem wird so 
Papier eingespart und der Ausstoß von CO2 reduziert.

Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des Unter-
nehmens ganz einfach mitmachen: Dafür muss lediglich bei der 
nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf der Seite 
www.netze-bw/zaehlerstandsangabe die E-Mail-Adresse einge-
tragen und das Einverständnis zu deren Nutzung gegeben werden. 
Diese vorherige Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Bestimmun-
gen erforderlich.

Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor bereits die 
Digitalisierung ihrer Zählerstandserfassung fl ankiert und konnte 
nach deren Abschluss gänzlich auf die früher üblichen Ablesekar-
ten verzichten. „Gemeinsam haben wir in der dreijährigen Laufzeit 
unserer ersten Spendenaktion viel bewirkt“, sagt Stefan Dangel, 
Kommunalberater der Netze BW. Auch darum habe die Netze BW 
nun die neue Aktion „Mail statt Brief“ gestartet, erklärt Dangel: 
„Gerade in der aktuellen Situation ist es uns besonders wichtig, 
weiterhin gemeinnützige Organisationen und Vereine in Baden-
Württemberg zu unterstützen.“

Bürgermeister Roland Deh fi ndet lobende Worte für die Aktion: 
„Durch die Corona-Pandemie haben gemeinnützige Einrichtungen 
und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Es ist schön, dass mit 
dieser Spende das Ehrenamt gefördert wird. Damit können An-
gebote unterstützt werden, die nicht zuletzt das Gemeinschafts-
gefühl in unserer Gemeinde stärken. Ich danke allen Bürgerinnen 
und Bürgern in Grabenstetten, die sich per E-Mail benachrichtigen 
lassen und damit diese Spende erst möglich gemacht haben.“

Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der KlimaschutzAgentur 
im Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufi ges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-

MACHEN SIE AUF
SICH AUFMERKSAM ...
... MIT EINER ANZEIGE IN IHREM
MITTEILUNGSBLATT!

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de
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tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passen-
der Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Energie-
berater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde bezahlt 
werden.

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfe-
stellung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen
Der Pflegestützpunkt bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation von Hilfen 

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im Alter.

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.

Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Beim Bürgermeisteramt Grabenstetten wurde folgende Fundsache 
abgegeben:

•  Ein Damen-Stirnband in der Farbe Creme

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt geltend 
gemacht werden.

Freiwillige Feuerwehr Grabenstetten

Dienst der Löschis
Am Donnerstag, dem 12.01.2023 treffen wir uns wieder um  
17.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, Teckstr. 7

Neujahrsgrüße von Landrat Dr. Ulrich Fiedler

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Zuversicht und Mut - das ist die Überschrift für das Haushaltsjahr 
2023, aber nicht nur im Bereich der Finanzen brauchen wir dies. 
Auch in unserem täglichen Miteinander tut uns diese Haltung gut. 
Daher wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, Zuversicht 
und Mut und ein gutes, gesundes und friedliches neues Jahr.

Das vergangene Jahr hat uns vor Herausforderungen gestellt, die 
wir uns nicht hätten vorstellen können: Der schreckliche Angriffs-
krieg Russlands gegen die Ukraine und die damit verbundenen 
Folgen für die Menschen dort, aber auch für uns und die gesamte 
Welt haben uns erschüttert. Auch Corona hat uns das vergangene 
Jahr beschäftigt, zum Glück mit nachlassender Intensität. Daneben 
sind Klimawandel, Energiekrise, Inflation und Fachkräftemangel 
weitere große Themen, die uns viel abverlangen.

An dieser Stelle spreche ich meinen Dank an alle aus, die seit dem 
Überfall Russlands auf die Ukraine als Haupt- oder Ehrenamtliche 
aktiv sind, um die Geflüchteten aus der Ukraine hier in unserem 
Landkreis aufzunehmen und zu betreuen. Wir stehen hier im engen 
und vertrauensvollen Austausch mit den Städten und Gemeinden. 
Auch dafür bin ich sehr dankbar.

Sie fragen sich sicherlich, wie man in diesen Zeiten Zuversicht und 
Mut haben, behalten oder gar wiedererlangen soll. Meine Antwort: 
weil wir nur so all diese Herausforderungen meistern können. Da-
von bin ich überzeugt. Sie fragen sich vielleicht auch, was das 
Landratsamt Reutlingen tut, damit Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, zuversichtlich und mutig in das neue Jahr schauen können. 
Darauf ist meine Antwort: so einiges und noch viel mehr. Bevor ich 
diese Antwort weiter ausführe, werfe ich mit Ihnen einen kurzen 
Blick zurück: Im Jahr 1973 fand in Baden-Württemberg eine Kreis-
reform statt, in der die Landkreise, unter anderem unserer, um-
strukturiert und neu aufgestellt wurden. Daher hat unser Landkreis 
„runden Geburtstag“ und feiert sein 50-jähriges Bestehen. Über 
das Jahr verteilt haben wir Veranstaltungen und Aktionen geplant 
wie beispielsweise ein Symposion zur Kreisgeschichte, das im Juni 
2023 vom Kreisarchiv organisiert wird. Nun aber zu unseren zuver-
sichtlichen und mutigen Zielen.

Neubau: Bestimmt hätten am 01. Juni 2022 viele Kinder und Er-
wachsene gerne mit mir als Landrat getauscht, habe ich doch in 
dieser Funktion den Bagger gesteuert, mit dem der Baggerbiss für 
den Neubau vorgenommen wurde. Mittlerweile ist die Baugrube 
ausgehoben und hat die beachtliche Größe von 100.000 m³. Der 
Neubau kostet uns viel Geld, aber er bringt Ihnen als Bevölkerung 
und uns als Behörde langfristig erheblich viele Vorteile. Wir schaf-
fen damit eine zentrale Anlaufstelle für Ihre Anliegen, eine flexible 
Arbeitsumgebung für unsere Kolleginnen und Kollegen, einen 
barrierefreien Zugang und einen zukunftsfähigen Service für Sie. 
Außerdem reduzieren wir mit dem Neubau deutlich unseren CO2-
Fußabdruck.

Klimawandel: Hier bedarf es einer besonderen Kraftanstrenung, 
um die Folgen des Klimawandels abzufedern. Ein Beitrag, den das 
Landratsamt langfristig leisten wird, ist der Neubau. Aber wir 
können selbstverständlich nicht bis zu unserem Umzug 2026 
warten. Wir müssen heute schon aktiv gegensteuern. Wie tun wir 
das? Durch die Beteiligung an Projekten im Bereich grüner Wasser-
stoff (Hy-FIVE und HyExperts), um die Energieversorgung lang-
fristig zu verändern und nachhaltiger zu gestalten. Durch den 
Ausbau des ÖPNV, um Mobilitätswende und Klimaschutz voran-
zutreiben. Wir sind mit einer elektrifizierten Ermstalbahn ins neue 
Jahr gestartet. Im Dezember 2022 konnten wir diesen Meilenstein 
quasi sprichwörtlich auf die Schiene bringen. Für 2023 steht die 
Vorplanung für die Echaztalbahn an: Dabei geht es unter anderem 
um technische Fragen, um den Streckenverlauf und um mögliche 
Haltepunkte, aber auch um eventuell notwendige Anpassungen 
von Brückenabschnitten und Überwegen. Außerdem schließen wir 
die Radweglücke zwischen Mittelstadt und Bempflingen, um den 
Alltagsradverkehr zu fördern. 

Bildung: Um junge Menschen fit für die Zukunft zu machen, be-
nötigen wir die besten Rahmenbedingungen im Bereich der Bil-
dung, die ich persönlich für ein hohes Gut halte. Deshalb ist die 
Modernisierung unserer Schulen eine Aufgabe, die wir stetig voran-
treiben. Für 2023 bedeutet das beispielsweise, wir bringen den 
WLAN- und Netzwerkausbau an unseren Schulen voran oder 
führen weitere Medientische ein. Diese ersetzen die alten Lehrer-
pulte und bieten eine Schnittstelle zur Anbindung und Steuerung 
verschiedener Geräte (Beamer, Lautsprecher, Dokumentenkame-
ras, Laptop, Tablet, Smartphone). Sie sind damit die Grundlage 
einer smarten Unterrichtsgestaltung. Außerdem beginnen wir mit 
den Maßnahmen zur Generalsanierung der Theodor-Heuss-Schu-
le Reutlingen. Dazu kommen weitere Sanierungsmaßnahmen an 
der Beruflichen Schule Münsingen, die bereits 2021 begonnen 
wurden.
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Die Beispiele, Ziele und Projekte, die wir hier in unserem Landkreis 
stemmen, sind weder abschließend noch vollständig. Sie zeigen, 
dass wir als Landratsamt so einiges und noch viel mehr für den 
Landkreis tun - teilweise auch rund um die Uhr, wenn ich da an 
unsere Straßenmeisterei denke.

Die Beispiele, Ziele und Projekte lassen mich zuversichtlich und 
mutig in die Zukunft blicken. Ich hoffe, es geht Ihnen ebenso.

Ihr
Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Foto: Herrn Landrat Dr. Ulrich Fiedler (Fotograf: Thomas Kiehl) 

Neue Broschüre von Mythos Schwäbische Alb 
zur CMT Urlaubsmesse

Die Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb präsentiert 
zum Start der CMT ihren neuen Broschüren Gastgeberverzeichnis 
2023 und Freizeittipps 2023 für den Landkreis Reutlingen. 

Die CMT – Europas größte Publikumsmesse für Tourismus und 
Caravan - öffnet am 14. Januar wieder ihre Tore auf der Landes-
messe in Stuttgart und dauert neun Tage bis einschließlich  
22. Januar 2023 an. Nach zwei Jahren pandemiebedingter Absage 
ist die Freude auf die Messe dieses Jahr besonders groß. „Wir 
freuen uns sehr, die Besucher wieder persönlich auf der CMT be-
grüßen und für die einzigartigen Landschaften und attraktiven 
Freizeitangebote unseres Landkreises Reutlingen begeistern zu 
können,“ so Sarah Reinhardt, Geschäftsführerin der Tourismus-
gemeinschaft Mythos Schwäbische Alb.
In der Halle 6 am Stand 6D81 ist die Tourismusgemeinschaft My-
thos Schwäbische Alb am Gemeinschaftstand der Schwäbische 
Alb vertreten. Dort liegen die druckfrischen Prospekte für das Jahr 
2023 für die Besucher kostenlos zum Abholen bereit.

Das überarbeitete Gastgeberverzeichnis umfasst eine Übersicht 
aus über 250 Hotels und Gastgebern, die ihre Ferienhäuser und 
-wohnungen sowie Privatzimmer den Urlaubern zur Übernachtung 
im Landkreis Reutlingen anbieten. In der Broschüre erfahren Sie 
durch eine Kennzeichnung, welche Gastgeber die AlbCard an-
bieten – mit der AlbCard erhalten Übernachtungsgästen kosten-
losen Eintritt in zahlreiche Sehenswürdigkeiten und die kostenlose 
Nutzung der ÖPNV. Die Broschüre „Freizeittipps 2023“ beinhaltet 
viele Informationen und Wissenswertes zu Aktivitäten und Unter-
nehmungen im Landkreis Reutlingen – wie Öffnungszeiten der 
Burgen, Schlösser und Höhlen, Einkaufsmöglichkeiten, regionale 
Küche, Informationen zum ÖPNV und Veranstaltungen sowie ein 
paar Geheimtipps der Region.

Die Broschüren finden Interessierte auch kostenlos in den regio-
nalen Tourist-Informationen oder Rathäusern im Landkreis Reut-
lingen und zudem können diese im Internet unter www.mythos-alb.
de/broschueren kostenlos bestellt sowie in digitaler Form als 
PDF-Dokument heruntergeladen werden. Darüber hinaus gibt es 
weitere, aktuelle Informationen auch online oder in der kostenlosen 
Mythos Schwäbische Alb App (www.mythos-alb.de/app).
Quelle: Mythos Schwäbische Alb, Bismarckstraße 21, 72574 Bad 
Urach, www.mythos-alb.de

Burgen und Schlösser im Landkreis Reutlingen 
entdecken

Märchenhafte Schlösser, geheimnisvolle Burgen und Ruinen, 
prachtvolle Bauten mitten in der Stadt - im Landkreis Reutlingen 
gibt es zahlreiche Zeugen der Vergangenheit zu entdecken. Das 
Kreisarchiv Reutlingen stellt die Schlösser und Burgen im  
Landkreis vor - digital und ganz neu auch in Buchform. Für inter-
nationale Besucherinnen und Besucher wurde das Portal  
www.unsere-burgen.de außerdem um englische Texte ergänzt.

Neuer Bildband „Burgen und Schlösser im Landkreis Reutlin-
gen“

Landrat Dr. Ulrich Fiedler hat den neuen 168-seitigen Bildband des 
Landkreises Reutlingen „Burgen und Schlösser im Landkreis Reut-
lingen - Faszinierende Zeugen der Vergangenheit aus neuen Per-
spektiven“ kürzlich im historischen Schafstall von Hotel Achalm 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Anlass für die Herausgabe ist das 
50-jährige Landkreisjubiläum im Jahr 2023. „Unsere Burgen und 
Schlösser sind Orte voller Magie und Geschichte. Ein kultureller 
Schatz, auf den wir stolz sein können“, so Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler.

Mit zahlreichen Multikopter-Luftaufnahmen aus völlig neuen Per-
spektiven und kurzen Begleittexten lädt der Bildband zum Be-
trachten der historischen Bauten ein. Das Kreisarchiv Reutlingen 
möchte damit die Lust auf unser kulturelles Erbe wecken und hat 
deshalb neben den großen, weithin bekannten Objekten wie 
Schloss Lichtenstein und der Ruine Hohenurach auch gezielt 
kleinere und unbekanntere Anlagen wie die Höhlenburg Schorren, 
Schloss Rübgarten und Uhenfels oder die Ruine Hohengenkingen 
ausgewählt. Der Bildband ist zum Preis von 36,99 Euro im Buch-
handel erhältlich.

Burgen- und Schlösserportal um englische Kurzzusammen-
fassungen erweitert
Innovative Zugänge zu den Burgen und Schlössern in den Land-
kreisen Reutlingen und Esslingen bietet auch das Portal www.
unsere-burgen.de, das jetzt um englische Kurzzusammenfassun-
gen erweitert wurde. Damit möchte das Kreisarchiv Reutlingen 
auch englischsprachigen Burgen- und Schlösserfans den Einstieg 
in die Geschichte hiesiger Burgen und Schlösser erleichtern.

Zahlreiche Bildergalerien und Drohnenflugvideos von 77 Reutlinger 
und 11 Esslinger Burgen und Schlössern zeigen diese aus neuen 
Perspektiven und dokumentieren deren Erhaltungszustand. Ein 
eigens programmierter „Burgen-Finder“ bietet die Möglichkeit, 
landkreisübergreifend nach den Kriterien „Entstehungszeitraum“, 
„Erhaltungszustand“, „Region“, „Empfehlungen“ und „Besichti-
gung“ zu filtern und sich gezielt über diese Objekte zu informieren. 
Zu jeder Anlage gibt es Informationen zur Geschichte, Beschrei-
bungen der Grundrisse, sowie weitere Literaturempfehlungen und 
eine Anfahrtsbeschreibung. Ein integriertes Kartenmodul zeigt die 
Lage der Burg sowie benachbarte Burgen.

Fragen zu Bildband und Portal beantwortet Matthias Bauer von 
der historisch-kulturellen Öffentlichkeitsarbeit im Kreisarchiv Reut-
lingen unter 07121 4801328 oder per Mail an M.Bauer@kreis-
reutlingen.de.

Foto: Hohenurach; Kreisarchiv Reutlingen - Horst Guth 
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Das Mentorinnen-Programm für Migrantinnen 
startet in eine neue Runde. 
Über ein Drittel der bisherigen Teilnehmerinnen haben mit 
Hilfe ihrer Mentorin den Einstieg in den Arbeitsmarkt geschafft.

Das Mentorinnen-Programm für Migrantinnen der Kontaktstellen 
Frau und Beruf startet in eine neue Runde. Am 18. März 2023 
findet die zentrale Online-Auftaktveranstaltung für wieder deutlich 
über 100 Mentorinnen und Mentees statt. „Erfolgreiches Mentoring 
funktioniert in ganz unterschiedlichen Formaten – das haben alle 
Beteiligten im herausfordernden vergangenen Jahr bewiesen“, so 
Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut . 
Über ein Drittel der Mentees, die seit 2017 an dem Programm teil-
genommen haben, haben mit Hilfe ihrer Mentorin den Einstieg in 
den Arbeitsmarkt geschafft.

Ende 2020 wurde das Programm sogar von der Deutschen Gesell-
schaft für Mentoring zertifiziert. Auch dieses Jahr sind virtuelle und 
hybride Formate geplant, ab Mitte März starten die Tandems ihre 
Arbeit. Dabei stehen erfahrungsgemäß die Optimierung der  
Bewerbungsunterlagen und die vertiefte Erkundung von Arbeits- 
und Berufsmöglichkeiten im Vordergrund.

Der Mentoringprozess ist auf acht Monate angelegt. Als Mentee 
können sich Frauen mit Migrationshintergrund bewerben, die auf-
grund ihres Aufenthaltsstatus einen Zugang zum deutschen Ar-
beitsmarkt haben und über eine berufliche Qualifikation verfügen. 
Außerdem sollten sich ihre Deutschkenntnisse auf Sprachniveau 
B1 befinden und sie sollten erste Schritte zur Orientierung am 
Arbeitsmarkt unternommen haben.

Als Mentorinnen können sich berufstätige Frauen, möglichst mit 
eigenem Migrationshintergrund, beteiligen, die mindestens zwei 
Jahre Erfahrung im Job mitbringen. Das Mentorinnen-Programm 
wird von den Kontaktstellen Frau und Beruf koordiniert. Das Lan-
desprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf berät seit 1994 Frau-
en in allen beruflichen Belangen und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur Erschließung des Fachkräftepotentials von Frauen und 
zur Gleichstellung von Frauen im Beruf.

Interessentinnen dürfen sich ab sofort bei Frau Britta Götzendorfer 
melden: bgoetzendorfer@vhsrt.de oder einfach anrufen 0162 
5764256. Wir suchen aktuell noch 2 Mentorinnen und 6 Mentees 
- also gerne weitersagen und weiterleiten!

Einladung: Fachtagung für Schweinehalter

Das Kreislandwirtschaftsamt und der Schweineerzeugerring Ehin-
gen-Münsingen-Reutlingen laden gemeinsam zur Online-Fachta-
gung für Schweinehalter am Mittwoch, den 25.01.2023 um 09:00 
Uhr bis ca. 12.30 Uhr ein.

Zu Beginn referiert Herr Olaf Ogrezwalla vom Regierungspräsidium 
Tübingen über die Anforderungen der TA-Luft („Technischen An-
leitung zur Reinhaltung der Luft“) 2021 im Bereich Schweinehal-
tung. Im Anschluss berichtet Herr Wilfried Brede vom Serviceteam 
Alsfeld über Planungsbeispiele für Tierwohlställe im Bereich Mast 
und Zucht. Abschließend wird Herr Rainer Gierz vom Landesver-
band Baden-Württemberg (LKV BW) noch aktuelle Ergebnisse der 
Betriebsauswertung vorstellen.

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veran-
staltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis Mon-
tag, 23. Januar 2023, über das Onlineformular im Infodienst unter 
„Aktuelles“ („aktuelle Veranstaltungen“, www.reutlingen.landwirt-
schaft-bw.de), möglich. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
halten am Vortag per E-Mail den Zugangscode zur Veranstaltung.

Technische Voraussetzungen für die Teilnahme
Wer an der digitalen Fachtagung teilnehmen möchte, sollte eine 
stabile Internetleitung mit funktionierendem LAN oder WLAN si-
cherstellen. Von einer Verbindung über das Mobilfunknetz wird 
abgeraten.

Empfohlen wird die Verwendung des Internetbrowsers „Firefox“. 
Für eine Audioübertragung ohne Bild können das Festnetztelefon 
oder Smartphone genutzt werden.

Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; 
persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
ht tp : / /www.k i rchenbez i rk-badurach-muens ingen.de/ 
kirchengemeinden/grabenstetten/

Freitag, 13.01.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 14.01.
9.30 Uhr Christbaumsammlung*)

Wochenspruch:
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.
Johannes 1,16

Sonntag, 15.01. – 2. Sonntag nach Epiphanias
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Gemeindehaus*)
Das Opfer ist für das Albrecht-Bengel-Haus bestimmt*)

Montag, 16.01.
18.00 Uhr Bubenjungschar
19.00 Uhr ALPHAKURS*)

Dienstag, 17.01.
17.30 Uhr  Mädchenjungschar „Smarties und Smilies“  

(für Mädchen ab Klasse 3)

Mittwoch, 18.01.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Freitag, 20.01.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
19.00 Uhr Singteam-Probe
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 22.01. – 3. Sonntag nach Epiphanias
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Gemeindehaus*)

Taufsonntage
Am Sonntag 19. März, 23. April, 16. Juli und 13. August 2023 
können Taufen von Kindern stattfinden. Wir bitten die Familien, die 
ihr Kind taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. 
Bitte melden Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, wenn Sie die 
Taufe Ihres Kindes planen.

Opfer am Sonntag, 15.01.2023 für das Albrecht-Bengel-Haus 
Das Albrecht-Bengel-Haus (ABH) ist ein Studienhaus für Theolo-
giestudenten in Tübingen. Es hat sich zum Ziel gesetzt, die Stu-
dentinnen und Studenten, die an der Universität Tübingen studie-
ren, zu begleiten. Dazu gehören die Schwerpunkte Spiritualität, 
berufsbezogene Persönlichkeitsbildung, Verstehen von Kultur und 
Gesellschaft und praktische Kompetenz für Gemeinde, Schule und 
Mission. Daneben bietet das ABH spezielle Unterstützung für 
Doktoranden an und Seminare, die von allen Gemeindegliedern 
besucht werden könne. Für diese vielfältigen Aufgaben ist das ABH 
auf Opfer aus den Gemeinden angewiesen. Herzlichen Dank für 
Ihre Gaben.

Christbaumsammlung am Samstag, 14. Januar 2023
Für die Finanzierung der Jugendarbeit werden am Samstag, den 
14. Januar 2023 ab 9.30 Uhr die am Straßenrand abgelegten 
Christbäume eingesammelt. Es wird eine Spende erbeten, die 
am Baum  angehängt werden kann. Herzlichen Dank an alle 
Spender!
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Beginn Winterkirche im Gemeindehaus ab 15. Januar 2023
Der Gottesdienst am 8. Januar ist der letzte in der Kirche; ab  
15. Januar feiern wir die Sonntagsgottesdienste bis voraussichtlich 
März im Gemeindehaus zur gewohnten Zeit um 10 Uhr; diese 
„Winterkirche“ hilft uns dabei, Energiekosten zu sparen.

Ein paar Zeilen zu Beginn der Winterkirche im Gemeindehaus:
Liebe Gottesdienstbesucher und die, die es vielleicht werden 
wollen! Ich möchte euch gerne an meinen Gedanken teilhaben 
lassen. „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ Das ist die Jahreslosung 
in diesem Jahr 2023. Was für eine Zusage, was für eine Verheißung! 
Wir können uns sicher sein, dass Gott uns überall sieht und behü-
tet. Wie im Psalm 139 Vers 5-6: Du bist vor mir und hinter mir und 
legst deine schützende Hand auf mich. Dieses Wissen ist wunder-
bar für mich, zu groß, als dass ich es begreifen könnte! Wie ihr alle 
wisst, wird der Gottesdienst ab 15.1.2023 im Gemeindehaus statt-
finden. Die Heizkosten für die Kirche sind immens und auch die 
Kirchengemeinden sind angehalten zu sparen. Der eine oder die 
andere wird dieser Entscheidung skeptisch oder ablehnend gegen-
überstehen; ja vielleicht mit dem Gedanken spielen, dem Gottes-
dienst fern zu bleiben, weil es sich  im Gemeindehaus nicht nach 
Gottesdienst anfühlt. Andere empfinden die persönlichere Atmo-
sphäre im Gemeindehaus positiv. Wie bei allem gibt es das Für und 
Wider. Doch das sollte nicht im Vordergrund stehen im Bezug auf 
unseren Glauben, die Beziehung zu Gott und zur Gemeinschaft mit 
anderen Christen. Gottes Sohn kam in einem Stall zur Welt zwi-
schen Ochs und Esel; wer hätte für ein Kind so einen Ort ausge-
sucht? Ein unperfekter Ort reicht für einen perfekten Gott, um 
Großes daraus zu machen. Gott ist mit uns, er sieht uns, egal wo 
wir sind. Er wünscht sich die Gemeinschaft, die Beziehung mit uns 
und dass wir seine Botschaft weitergeben und in Beziehung blei-
ben, auch untereinander. Während der Pandemie habe ich ange-
fangen mir Predigten im Internet anzuschauen. Das mache ich auch 
jetzt noch manchmal und ich kann manches für mein Leben daraus 
mitnehmen. Doch da bin ich nicht mittendrin in der Gemeinde, ich 
bin Zuschauer und werde ausgeblendet, wenn die Predigt vorbei 
ist, oder spätestens nach dem Segen. Ich habe keinen Kontakt zu 
den Gottesdienstbesuchern, ich kann den Pfarrer nichts fragen. 
Die Begegnung mit anderen aus der Gemeinde, der Austausch 
nach dem Gottesdienst, Gemeinde leben, bleibt aus. Corona hat 
viele Beziehungen gehemmt oder ganz abgebrochen; lassen wir 
es jetzt nicht zu, dass wir uns noch mehr voneinander entfernen. 
Das Evangelium, das Wirken von Jesus und seine Liebe sind zu 
wichtig um nur Zuhause im stillen Kämmerchen zu sitzen. Jesus 
lebte Gemeinschaft mit seinen Jüngern und vielen Anhängern. Sie 
lernten durch sein Wirken und durch sein Leben.Gott gibt uns die 
Ehre, egal ob der Gottesdienst in der Kirche, oder im Gemeinde-
haus stattfindet. Wo Zwei oder Drei in seinem Namen beisammen 
sind, da ist er mitten unter uns. Geben auch wir ihm die Ehre, damit 
er mitten unter uns sein kann. Gebt seine Botschaft weiter und 
ladet andere ein, vielleicht ist das Gemeindehaus für sie der rich-
tige Ort zum Neubeginn, um einen Gottesdienst zu besuchen. 
Susanne Klingler 

ALPHAKURS - Kirchengemeinde Grabenstetten 
Die Kirchengemeinde Grabenstetten startet im kommenden Janu-
ar wieder einen Alphakurs, bei dem an 10 Abenden in grundlegen-
de Themen des christlichen Glaubens eingeführt wird. Die Themen 
der einzelnen Abende (immer montags um 19 Uhr, beginnend mit 
einem Schnupperabend am 9. Januar) sind:
Hat das Leben mehr zu bieten?
Wer ist Jesus?
Warum starb Jesus?
Was kann mir Gewissheit im Glauben geben?
Wie kann man die Bibel lesen?
Warum und wie bete ich?
Wie führt uns Gott?
Wer ist der Heilige Geist?
Wie widerstehe ich dem Bösen?
Warum mit anderen darüber reden?
Heilt Gott auch heute noch?
Welchen Stellenwert hat die Kirche? 
Referenten an den einzelnen Abenden, die immer mit einem ge-
meinsamen Essen beginnen, sind Pfarrer und Ehrenamtliche aus 
unserem Kirchenbezirk.
Herzliche Einladung an alle, die den christlichen Glauben neu 
kennenlernen oder vertiefen wollen!
Ort des Kurses: Evang. Gemeindehaus Grabenstetten (Schlatt-
stallerstraße 2/1) (Fachwerkhaus hinter der Kirche). Zeit: Immer 
montags vom 9. Januar bis 27. März 2023 (nicht in den Ferien). 
Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Sie sind unsere Gäste! 

Anmeldungen sind ab sofort per Mail an pfarramt.grabenstetten@
elkw.de möglich oder auch telefonisch unter 07382-649.

Start Singteam-Proben im Gemeindehaus am 20. Januar 
Zur musikalischen Gestaltung und zur Unterstützung des Ge-
meindegesangs in den Gottesdiensten starten wir am Freitag, 
20.01. ein Singteam im Gemeindehaus; es ist so gedacht, dass wir 
von 19 bis max. 20 Uhr ein paar Lieder einsingen, die dann am 
darauffolgenden Sonntag im Gottesdienst mit der Gemeinde ge-
sungen bzw. vom Singteam vorgetragen werden. Das Singteam 
soll dann immer am 3. Freitag im Monat proben.
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger; egal ob jung 
oder alt, geübt oder ungeübt, alle sind willkommen!
Herzliche Einladung!

4für2 AKTIV-TAGE für Ehepaare
(29.04./ 03.06./ 07.07./ 29.-30.07.2023) 
Miteinander unterwegs sein, die Natur genießen, zu zweit aktiv 
werden, geistlich auftanken und Impulse zur Ehe bekommen.
4für2 bietet Ehepaaren jeglichen Alters, die gerne gemeinsam 
sportlich etwas erleben wollen, drei besondere Nachmittage und 
eine Übernachtung unter tausend Sternen auf der Schwäbischen 
Alb.
Termine:
Samstag, 29.04.2023, 13-20 Uhr: NordicWalking
Samstag, 03.06.2023, 13-20 Uhr: Tandem-Fahrt
Freitag, 07.07.2023, 13-20 Uhr: Kanu-Tour
Sa./So., 29.-30.07.2023, 15-11 Uhr: Draußen-Nacht
4für2 wird angeboten für 150 € pro Paar (Programm ohne Ver-
pflegung). Die Anmeldung ist verbindlich für alle 4 Termine und nur 
für Ehepaare möglich. Teilnehmen können 8 Ehepaare.
Leitung:
Catrin und Rudolf Scheck, Asch
Katrin und Michael Möck, Hülben
Veranstalter:  Missionarische Dienste der Ev. Landeskirche in 

Württemberg
Anmeldeschluss: 21. April 2023
Kontakt:  Katrin & Michael Möck, Tel.: 07125/408190, 

Mobil: 0176 3297 6869

Weitere Infos & Anmeldung unter: 
www.missionarische-dienste.de/veranstaltungen

Kath. Kirche

St. Josef, Bad Urach Maria zum Guten Stein, Dettingen 
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann 
und Römerstein

Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

„1. Weihnachtlicher Treff“ der Landfrauen

Zu unserem „1. Weihnachtlichen Treff“ der Landfrauen Hülben und 
der Landfrauen Grabenstetten wurde anfangs Dezember eingela-
den. In großer Runde feierten wir im neuen „Cafe“ der „Alten 
Mühle“ in Grabenstetten.
Mit weihnachtlichen Klängen auf den Veeh-Harfen, die von Ruth 
Veil und Rita Emmenegger gespielt wurden, begann der Land-
frauen-Mittag. Bei den Liedern „Alle Jahre wieder“ und „Leise 
rieselt der Schnee“, wurde kräftig mitgesungen.
Wir bekamen einen lebensnahen Einblick von Karl Kuhn, dem 
früheren Besitzer der Alten Mühle in Grabenstetten. Den Beruf des 
„Müller`s“ übte er viele Jahre lang aus. Diese Arbeit, berichtete er, 
war früher sehr anstrengend und zeitaufwendig. 11 Stunden harte 
Arbeit täglich waren keine Seltenheit. Die erste Mühle in Graben-
stetten wurde im Jahr 1927 gebaut, von seinem Vater, der auch 
Karl Kuhn hieß.  Modernisiert wurde die Mühle, dann im Jahr 1951. 
40 Jahre lang fuhr Karl Kuhn mit seinem LKW die Mehlsäcke in 
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verschiedene Orte auf der Alb aus. Im Herbst zur Erntezeit, gab es 
in der Mühle noch mehr Arbeit und Stress. Und wenn es da mal 
geregnet hatte, musste das Korn vorher getrocknet werden, bevor 
es gemahlen wurde. Die Mühltüten wurden alle von Hand zugenäht. 
Zum Schluss seines Berichtes, sagte Karl Kuhn noch, bei so einem 
Betrieb, wie die Mühle, braucht man eine Frau, die mitmacht und 
mithilft. Er habe das Glück gehabt, mit seiner Frau Veronika. Im 
Jahr 2003 wurde die Mühle aufgegeben.
Beim gemütlichen Kaffeetrinken gab`s viele leckere Kuchen und 
die Gesprächsthemen an den Tischen gingen nicht aus. Mit der 
Geschichte vom „Sternenbaum“, die Bärbel Wölk vorgelesen hat, 
lud die Zuhörer zum nachdenken ein. Alle bekamen noch einen 
selbstgebastelten Stern zum mit nach Hause nehmen.
Mit weihnachtlichen Klängen der Veeh-Harfen und gesungenen 
Liedern, ging der  „1.Weihnachtliche Treff“ der Landfrauen zu Ende.
Einen wichtigen Satz zum Schluß, wurde allen Gästen mitgegeben. 
Auf die Frage, was sind Landfrauen ? war die Antwort: „Land-
frauen sind alle Frauen, die auf dem Land wohnen, mit und 
ohne Hof“.
Fotos: Landfrauen

Ruth Veil und Rita Emmenegger mit ihren Veeh-Harfen. 

Karl Kuhn und die gespannten Zuhörerinnen 

Die Kulturstube von FAKT - Ursel Bernlöhr, 
lädt ein: 
Heiter und informativ befassen wir uns mit 
der Zeit des französischen Barock zur Zeit 
des Sonnenkönigs Ludwig des 14.
1.  essen mit Messer und Gabel  (wir stau-

nen über die üppigen Menüs bei Hofe)
2.  zu fremden Menschen sagt man" Sie"
3.  schwäbisch-französisch: Trottwar, 

Waschlafor, Fisemadenda ... wie kommt 
es dazu?

4.  in der Musik, in der Sprache, in der Architektur und in der 
Malerei Regeln entdecken, die unsere Kultur bis heute prägen.

Wann: Am Samstag, den 21. Januar 2023, 14 - 17 Uhr
Wo: Schloßstraße 36 Grabenstetten bei Ursel Bernlöhr

Anmeldung erbeten: 
Tel: 07382 936094, mail: alt-mu-ta@web.de

Auf Ihr Kommen freue ich mich sehr
Ursel Bernlöhr

Rundenwettkämpfe Saison 2022/23

Luftgewehr Bezirksoberliga 
Am vierten Adventsonntag war unsere Luftgewehrmannschaft 
Gastgeber auf der Schießanlage Holzmaden, die über ausreichend 
vollelektronische Luftgewehrstände verfügt.
Nachdem alle vorhergehenden Wettkämpfe verloren wurden, 
musste an diesem Tag unbedingt ein oder auch gerne zwei Siege 
auf der Habenseite verbucht werden können.
Der erste Wettkampf gegen die Schützen aus Bühl sah von Anfang 
an vielversprechend auf dem Weg zum Mannschaftssieg aus und 
sollte es auch wirklich bleiben.
Michael Bauer auf Position eins legte gleich mit guten 98 Ringen 
in der ersten Serie vor und behielt die Mitte neunzig bis zum Schluss 
bei.
Auch Carsten Loser startete gleich mit 97 R. und ließ seinem 
Gegner keine Chance an ihn heran zu kommen.
Marcus Herrmann, Yvonne und Uwe Schmauder verschafften sich 
ebenfalls von Beginn an einen guten Vorsprung zu ihren Gegnern.
Somit ging endlich der wichtige erste Mannschaftssieg und alle 
Einzelpunkte auf das Grabenstetter Konto.

Als Gastgeber hatte unsere Mannschaft den letzten Wettkampf an 
diesem Wettkampftag gegen die Schützen aus Altenburg zu absol-
vieren, die es unseren Schützen von Anfang an nicht leicht mach-
ten.
Wieder legte Michael Bauer, diesmal mit einer 100-Serie gewaltig 
vor und hängte seinen Gegner schnell ab.
Carsten Loser dagegen konnte erst in der dritten und vierten Serie 
einen Vorsprung von jeweils 3 Ringen erzielen und sich seinen 
Einzelpunkt sichern.
Besondere Nervenstärke zeigte auf Position drei Marcus Herr-
mann. Erst in der vierten Serie konnte er den Gleichstand zum 
Gegner in einen Sieg für sich umdrehen.

Noch spannender gestaltete sich die Begegnung bei Yvonne. Wie 
Marcus ging sie in der vierten Serie (97 R.) in Führung und siegte 
mit 2 Ringen Vorsprung.
Ruhiger ging es da bei Uwe zu, der von Anfang an vorne lag und 
seinen Einzelpunkt problemlos holte.
Alles in allem ein sehr spannender Wettkampftag, sowohl für die 
aktiven Schützen als auch die mitgereisten Fans.

Diese zwei gewonnenen Wettkämpfe mit 10 Einzelpunkten lassen 
unsere Mannschaft auf den Tabellenplatz 6 vorrücken. Es bleibt 
auf alle Fälle spannend, denn der Klassenerhalt ist damit noch nicht 
gesichert.
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4. Wettkampf 
SV Grabenstetten 1  5 : 0 SGi Bühl 1
Michael Bauer 385 1 : 0 374  Frank Hönle
Carsten Loser 384 1 : 0 362  Oliver Selivanov
Marcus Herrmann 380 1 : 0 367  Frank Schultheiß
Yvonne Schmauder 375 1 : 0 356  Dennis Gehrlein
Uwe Schmauder 373 1 : 0 336  Benedikt Lorenz 

5. Wettkampf
SV Grabenstetten 1  5 : 0 SV Altenburg 1 
Michael Bauer 387 1 : 0 372 Christian-Lucas Walz
Carsten Loser 383 1 : 0 377 Luca Walz
Marcus Herrmann 383 1 : 0 382 Fabian Vogel
Yvonne Schmauder 377 1 : 0 375 Mario Walz
Uwe Schmauder 364 1 : 0 348 Alexander-Dan Glazle

Liebe Mitglieder und Freunde des Schwäbischen Albvereins

das Jahr 2022 ist vergangen und wir durften ein „fast normales 
Jahr“ erleben.
So konnten wir zumindest alle Wanderungen aus unserem Wan-
derplan durchführen.
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer für die engagierte Mit-
arbeit. Ohne euch wäre das nicht möglich.
Auf unserer Homepage könnt ihr hierzu die Berichte und Bilder zu 
verschiedenen Wanderungen ansehen.
Das Jahresprogramm für 2023 ist bereits aufgestellt und an alle 
Mitglieder verteilt. Interessierte Wanderfreunde dürfen es gerne 
beim Wanderwart anfordern. Gleich im Januar ging es mit der 
ersten Wanderung beim Volkslauf des TSV Grabenstetten los.

Die stellvertretende Vorsitzende und der Ausschuss wünschen 
allen Mitgliedern und Freunden Gesundheit, viel Glück und 
Wohlergehen im Jahr 2023.

Freut euch auf schöne Wandererlebnisse und ein Wiedersehen in 
diesem Jahr.

Gisela Appenzeller
Stv. Vorsitzende und Ausschuss

Veranstaltungsplan Ermsgau 2023

In den letzten Tagen ist die gedruckte Version des Veranstaltungs-
planes Ermsgau 2023 in begrenzter Anzahl bei der Ortsgruppe 
eingegangen. Darin verzeichnet sind Veranstaltungen des Erms-
gaus, des Hauptvereins und besondere Termine von Ortsgruppen 
im Ermsgau. Bei Interesse kann dieser beim Wanderwart ange-
fordert werden.

Gauausfahrt zur Mandelblüte

Der Ermsgau führt am 24. bis 26. März 2023 eine dreitägige Aus-
fahrt zur Pfälzer Mandelblüte an der Deutschen Weinstraße durch. 
Schriftliche Anmeldungen, gerne auch per Mail oder Telefon an 
Elisabeth Schick, Fichtenweg 8, 72525 Münsingen, Tel. 07281/1419 
oder e-mail: ermsgau@web.de.

Bei Interesse kann die detaillierte Ausschreibung beim Wanderwart 
Jürgen Kazmaier angefordert werden.

53. Volks- und 46. IVV-Wandertag
Guntram Girke, bereits im 5. Jahr verantwortlich für die Organisa-
tion des Volkslaufs, hatte erneut alles perfekt vorbereitet und tat-
sächlich waren bereits um 06.30 Uhr die allerersten Teilnehmer in 
der Halle anzutreffen. In diesem Jahr hatten die wieder für die 
Lauf- bzw. Wanderstrecken zuständigen Albert Maier und Alfred 

Klingler mit Guntram Girke eine Alternative für die nicht begeh-
bare übliche 10 Kilometer erstellt und entsprechend ausgeschil-
dert. Insgesamt knapp 80 weitere Helferinnen und Helfer gaben ihr 
Bestes, um den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern den 
Aufenthalt vor oder nach dem Lauf so angenehm wie möglich zu 
machen. Allen, sei es im Backhaus, beim Brotverkauf, auf oder an 
den Strecken, in und an den Versorgungsständen, in Küche und 
Foyer, an den einzelnen Ständen bzw. Kassen, ein herzliches Dan-
keschön. Besonderer Dank gilt allen, die uns durch ihre Kuchen-
spenden wieder eine riesige Auswahl zum Verkauf ermöglicht 
haben. Wir haben uns sehr gefreut, dass neben den auswärtigen 
Gästen auch viele Grabenstetterinnen und Grabenstetter die Mög-
lichkeit genutzt haben, das Mittagessen und/oder Kaffee und 
Kuchen in geselliger Runde in der Halle einzunehmen. Danke für 
jegliche Unterstützung!

Bernd Schmid

Abt. Handball

12. Volksbank-Cup „Dreikönigsturnier“ beim TSV Neckartenz-
lingen
Insgesamt 18 Teams trafen sich am 06. Januar in der Rundsport-
halle zum 4+1. In drei Sechsergruppen wurde gespielt und dabei 
setzten sich unsere 1. E-Jugend-Mannschaft, die HSG Ermstal 1 
und HSG OLE 1 als Gruppenerste durch. Am Ende siegte die HSG 
Ermstal 1 vor der HSG OLE 1 und unserem TSV 1. Eine weitere 
Mannschaft von unseren E-Jugend-Spielern wurde Gruppenfünf-
ter und belegte Rang 14, hinter der SG H2Ku Herrenberg und vor 
dem TV Rottenburg 2. Unter den Tabellensechsten war von uns 
eine reine Mädchenmannschaft am Start, wie sie nur noch die HSG 
Stuttgart-Metzingen (14. Platz) gemeldet hatte.

Klaus Haase 

Was für ein Start in das neue Jahr für unsere 1. Mannschaft! Am 
05.01.2023 kehrte sie als Sieger vom 30. Albert-Bader-Turnier 
zurück, ausgerichtet von der SG Kuchen-Gingen. Ein letztes Mal 
wurde in der altehrwürdigen Hohensteinhalle gespielt, die jetzt 
komplett abgerissen und durch einen Neubau sofort wieder ersetzt 
wird. Gegner waren der TSV Süßen (Bezirksklasse), die SG Ku-
chen-Gingen 2 (Kreisliga A) und der Gastgeber, Bezirksligist SG 
Kuchen-Gingen 1, aktueller Tabellenführer im Bezirk Stauferland 
(24:0 Punkte). Ungeschlagen sicherte sich unser Team den Turnier-
sieg und hatte sowohl den besten Torhüter (Erik Buck) als auch 
den besten Spieler (Dennis Buck) in ihren Reihen.

Viel wichtiger war es nun aber am Sonntag beim TSV Wolfschlugen 
2 möglichst sofort an die gezeigten Leistungen anzuknüpfen. Er-
freulicherweise meldete sich mit Oliver Kullen (nach Handverlet-
zung) ein immens wichtiger Spieler für die Abwehr einsatzbereit 
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zurück. Vor sehr ansprechender Kulisse erarbeiteten sich unsere 
Jungs ein 3:6 (11.), profi tierten dabei wieder von einigen guten 
Aktionen von unserem Erik. Die Auszeit der Gastgeber folgte 
prompt und allmählich fanden die Hexabanner besser ins Spiel, 
gingen selber mit 11:10 in Führung. Zwar gelang Marco Brändle 
der erneute Ausgleich (24.), zwei völlig unnötige Siebenmeter lie-
ßen den Anhang der Gastgeber nach der ersten zwei-Tore-Führung 
erstmals richtig laut werden. Noch in Unterzahl war Maxim Roßkopf 
mit dem Anschlusstreffer zur Stelle und so trennte man sich mit 
knappem Rückstand (13:12) zur Pause. Zwar begannen beide 
Teams mit „Fahrkarten“, dann wurde aber zunächst Erik im Tor 
überrascht. Bis zur 36. Minute hatte Lukas Pfender vom Punkt 
erneut den Ausgleich geschafft und Moritz Girke wurde perfekt 
zum 14:15 bedient. Es war bestimmt keine hochklassige Partie, 
auf Grund der ständig wechselnden Führung aber bis zum Schluss 
sehr spannend. Ein letztes Mal hatten die Rot-Weißen mit 19:18 
(46.) die Nase vorne, innerhalb von nur drei Minuten aber unsere 
Jungs schon wieder die Partie gedreht (19:22). Zeit für die nächs-
te Auszeit der Gastgeber, und diese zeigte rasch Wirkung. Zwar 
legte Dennis rasch Treffer Nummer 23 nach, kassierte dann jedoch 
eine Zeitstrafe. Mit einer ganz wichtigen Parade konnte sich nun 
Fabian Fetzer auszeichnen, die Tore 21 und 22 (56.) konnte aber 
auch er nicht verhindern. Mit viel Glück landete der Ball von Marco 
Brändle zum 22:24 im Tor und da Fabian, nach einer weiteren Wolf-
schluger Auszeit glänzend parierte, gelang Moritz Girke Sekunden 
vor Abpfi ff der vielumjubelte 22:25 Endstand.
Aufstellung: E. Buck, F. Fetzer; M. Boneberg, L. Pfender (2/1), N. 
Richter, L. Schwertle, O. Kullen, M. Girke (5), M. Roßkopf (3), M. 
Ankele (1), D. Buck (7), M. Brändle (4), L. Grießhaber, P. Ziegler (3)

Am kommenden Wochenende haben die Erste und auch unsere 
Frauenteams noch einmal frei, auswärts sind aber die 2. und 
3. Mannschaft, sowie verschiedene Jugendteams gefordert.

Samstag, 14. Januar 2023

Brühlhalle, Reichenbach 
M-KLB  14.00 Uhr TV Reichenbach 3 - TSV 3
M-BK 16.00 Uhr TV Reichenbach 2 - TSV 2

Egelsee-Sporthalle 1, Neuhausen/Filder
gJF-1 16.00 Uhr TSV - TSV Deizisau

Sonntag, 15. Januar 2023
Egelsee-Sporthalle 1, Neuhausen/Filder
wJF 4+1 10.00 Uhr TSV - TB Neuffen

Brühlhalle, Reichenbach
gJD-BL 10.00 Uhr SG Untere Fils - TSV

Sporthalle Römerstrasse, Esslingen 
gJE-9 11.00 Uhr TSV 2 - SG Untere Fils 4

Alle Teams freuen sich über Unterstützung!
Bitte nach wie vor auf eventuelle Spielabsagen achten.

Musikverein Grafenberg

18. Kultursonntag des Musikvereins Grafenberg

Der Musikverein Grafenberg 1926 e. V. lädt herzlich zum 18. Kultur-
sonntag in die historische Kelter ein.

„Pepper & Salt“ kommen am Sonntag, den 29. Januar 2023 mit 
ihrem aktuellen Programm „SENGSATIONELL (a cappella mit 
allem – und scharf)“ in die historische Grafenberger Kelter.

Die perfekte regionale Gewürzmischung für mild-aromatische Bal-
laden, feurigen Tango und pikanten Bebop. Hinreißende Stimmen 
und virtuose Arrangements ergänzen sich zu einem beeindruckend 
harmonischen Gefüge. Und wollten Sie immer schon wissen, ob 
schwäbischer Humor auch subtil sein kann? Antworten auf diese 
und viele weitere Fragen werden Ihnen live und „sengsationell“ im 
mittlerweile siebten Programm der bekannten A-Cappella-Gruppe 
aufgetischt. Die Stammwürze bilden wie gewohnt Jeschi Paul 
(hinreißend), Klaus Rother (heldenhaft), sowie Robert Kast (tief-
gründig), und als neue Zutaten runden Dorothee Götz (brillant) und 
Wolf-Dieter Rahn (kraftvoll) das scharfe Dressing ab. Die fünf Sän-
gerInnen bewegen sich souverän durch eine schmackhaft-tem-

peramentvolle Mixtur aus Schwabenkult, Zirkus und Sengsationen 
des Alltags. Pepper & Salt – immer wieder neu und einfach seng-
sationell.

Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr, Vorverkauf 19 €, Abendkasse 22 €.

Karten für diese Veranstaltung gibt es bei der Metzgerei Gneiting 
und bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck eG in Grafenberg oder 
online unter www.mvgrafenberg.de. Sitzplatzreservierungen sind 
nicht möglich.

Vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause gibt es be-
legte Wurst- und Käsebrötchen, Butterbrezeln sowie Kaltgetränke.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Vereinsleitung

Schützen Sie mit Ihrem Testament bedrohte Arten und 
ihre Lebensräume. Gerne schicken wir Ihnen unseren 
kostenfreien Ratgeber „Vorsorgen und Gestalten“ zu.

Telefon: 030.311777-729
lisa.tembrink-sorino@wwf.de

WWF Deutschland
Reinhardtstr. 18, 10117 Berlin
wwf.de/testamente

IHR TESTAMENT 
FÜR DEN ARTENSCHUTZ
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Wir sind für Kinder da

Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren Kinderdorffamilien 
Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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